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IN DIESEM HEFT

Liebe Leserin, lieber Leser

«Sport im Alter» ist selten

ein Thema - leider.

Dass Menschen, die aktiv

auf ihre Gesundheit

achten, besser gefeit

sind vor Stürzen und

Knochenbrüchen, wird in Studien belegt. Dass

Sport aber einen wesentlichen Beitrag zu

mehr Selbstständigkeit und damit

Zufriedenheit sein kann, war auch mir wenig be-

wusst. Das zeigen die Gespräche mit

sportbegeisterten Betagten und Sportexperten

aus der Medizin eindrücklich.

Die Gesundheitskosten werden

angesichts der demografischen Entwicklung

weiter stark ansteigen, da gerade ältere

Menschen hohe Kosten verursachen.

Sport im Alter könnte einen Beitrag leisten,

Unfälle zu vermeiden, Behandlungen

zu sparen, Pflegekosten zu senken.

Vorbeugen ist besser als heilen. Dies gilt auch

hier. Es gibt viele speziell auf ältere

Menschen zugeschnittene Sportangebote in

Heimen und Fitnesszentren. Diese zu

nutzen, lohnt sich.

Nur wenige Versicherungen unterstützen

jedoch Sport im Alter. Viel versprechende

Projekte wurden gar eingestellt.

Offensichtlich rechnen sich die Ausgaben nicht.

Doch das ist kurzsichtig. Aufwändige

Operationen sind viel teurer als ein Beitrag an

ein Fitness-Abonnement. Tiefere Unfallkosten

sind aber nur ein Teil der Rechnung.

Die bessere Lebensqualität lässt sich

vielleicht nicht in Franken ausdrücken, die

höhere Selbstständigkeit alter Menschen

aber schon -wovon indirekt auch die

Krankenversicherungen wieder profitieren

würden.

Herzliche Grüsse und gute Gesundheit -
auch vor dem Pensionsalter

Robert Hansen
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